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Die F  3  Urcht vor den Jeſuiten während des Jahrhunderts in eut
land dürfte, vteé Duhr nachweiſt, kaum geringer geweſen ſein als gegen⸗—
wärtig. u damals Uchte man die aufgeregten Gemüter durch Aufklärung
beruhigen. Man emühte ſich, die Jeſuiten als das darzuſtellen, was

ſie in Wirklichkei geweſen. ſt 10 die Verteidigung des Jeſuitenordens
die Enthüllu ſeines Seins.

Einen aähnlichen Zweck erfolg die im Herbſte des Vorjahres erſchienene
Broſchüre von Camerlande Sie zeigt auf Grund von Qut ſprechenden
Tatſachen, daß die Deutſchfeindlichkeit der Jeſuiten ein Hirngeſpin
iſt, ihre Deutreundli  keit hingegen *  außer allem veife

Uiten außer ihrer HeimatCamerlander childert, bas die eutſchen e
un Belgien, Frankreich, Italien, Rußland, Holland, Nordamerika, Braſilien,
Argentinien, Chile, Indien, ina, auf den Antillen und Philippinen uſw
namentlich für das eutſ leiſteten und noch immer leiſten.

wünſchen der zeitgemäßen Broſchüre die weiteſte Verbreitung.
Wenn auch das Buch ſeinen Hauptzweck nicht erreichte dies bewies der
Beſ

uß des Deutſchen Bundesrates November ⁰ dürfte
5 doch vielleicht in jenen Kreiſen aufklärend und belehrend wirken, die im
ſtande ſind, ſich ein E  ändiges Urteil ilden. Freilich, von anderen
Kreiſen gilt das Wort, das der gelehrte Proteſtant Dr Viktor Naumann
geſprochen: „Selbſt ehr anſtändige Blätter, ehr ernſte elehrte verlieren
ihr objektives Urteil, die Klarheit des Blickes, wenn 8 ſich die Geſellſchaft
eſu handelt; ſie prüfen nicht, nein, ſie verdammen ungehört; denn e
Hauptſache des blinden Haſſes iſt nicht Unehrlichkeit, nicht ewußte Un
gerechtigkeit: CS iſt Unkenntnis, 8 iſt Unwiſſenheit.“ Der Jeſuitismus.
Regensburg 190  ,
Mautern (Steiermarf). Io Höller 88

10) Das Kirchenjahr. me ethe von Predigten ber die vorzüglichſten
Glaubenswahrheiten und Sittenlehren, gehalten in der Metropolitan⸗
1 Unſerer WMeben Frau n ünchen. Von Dr Joſe ebrg von
Ehrler, weiland Biſchof von Speier. Erſter ahrgang Vierte,
durchgeſehene Auflage (Kanzelreden, Qan Freiburg und Wien.
191 Herderſche Verlagshandlung. 9* 8 (XII 736 9.—

10.80; gbd 11.40 13.68
Freudig egrüßen wir den erſten Band von Lle Kanzelreden un

vierter Uflage Hoffentli werden die weiteren Bände bald nachfolgen.
Der große Biſchof von rléans, Dupanloup, prach einſt das bemerkens—
werte Wort * iſt jedenfalls ein großer F  ehler, die dogmatiſchen
Wahrheiten oder die Vorſchriften der DT den Zuhörern immer Tur un
Fetzen, in abgebröckelten Stücklein, ohne Ordnung, ohne Reihenfolge, ohne
ein Ganzes vorgetrag werden Dadurch trifft eS daß gewiſſe
Materien bis zur Langweile und Um Ueberdruſſe der Zuhörer wiederholt
worden ſind, während andere ebenſo wichtige, vielleicht noch wichtigere
Gegenſtände nie bder Aſt nie behandelt werden.“ Um dieſem ielfach
erkannten wenigſtens in etwas abzuhelfen, hat e5 der erfaſſer ver
ſucht, die vorzüglichſten QAuben. und Sittenlehren, der Seelſorger
Wm Laufe von einigen Jahren ird behandeln müſſen, den edürfniſſen
Unſerer Zeit entſprechend un zuſammenhängender Ordnung 3 bearbeiten.
Und das erk iſt auch Le gelungen. Im erſten Qan mit Predigten,
jede Nit klarer Dispoſition, finden ſich die einzelnen Glaubenswahrheite
logiſch und tief begründet und mit gut gewählten Zitaten aus der Heiligen
Schrift und den Werken der Kirchenväter re  5 beleuchtet Sprache und
Diktion iſt edel und oft völlig hinreißend. Und wem die X  V  änge der einzelnen
Predigten als ehler erſcheint, der teile den Gegenſtand und hebe ſich den
zweiten bder ritten W  Sil für ein ächſtes Jahr auf Möchten dieſem erſten
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an raſch die echs anderen olgen, damit das abgeſchloſſene erk eL
Glaubenswahrheiten unſerer heiligen eligion ſowo den Predigern alsauch den Gläubigen reichen Segen bringe. Das erk kann NUuLr eſtens
empfohlen werden

Gebhard Koppler, Domprediger.
11) Katecheſen, entworfen für katechetiſche Predigten, Chriſtenlehren,
Zehnminuten-Predigten, höhere Schulkatecheſen und 3zUm Selbſt⸗
unterricht, von Anton Ender, f.U geiſtl Rat, Ctan und
pfarrer. Dritte Auflage der Katechismus-Dispoſitionen. 2 Bände
m 80 (VII 798 eldkirch 1913 Unterberger roſ 7.80
M 6.50 gbd In Leinenbänden M 8.50
Ctan Enders E für Prediger, Katecheten und Vereinsredner

erfreuen ſich einer immer wachſenden Belie  Eel bei unſerem heutzutage
ſo vielbeſchäftigten Klerus Die „Geſchi der ath Kirche in ausgearbeiteten
Dispoſitionen“, Au 1913, Benziger; dann die „Skizzen für Predigten
und Vorträge“, 1909, Unterberger; ferner: „Kurzer Abriß der Katechetik“und Aufl 1912, Herder,g, und NRun neueſtens die obben angeführten QateEſen bilden eln Anzes Arſenal von modernem er und üſtzeug für
erfolgreiche Paſtoration. Das vorliegende erk bildet die dritte Auflage
und Ugleich elne ins einzelne gehende Ausführung der chon 1902 un zweiter
Auflage bei Unterberger-Feldkirch erſchienenen Katechismus-Dispoſitionen.
Es bietet bei möglichſt napper 77⁰

ſſung um Ausdruck eine überaus reicheülle brau  aren Materials 3ur weiteren Verarbeitung auf Kanzel undatheder Der geſamte Im großen öſterreichiſchen Katechismus niedergelegte
nhalt der Religionslehre ird hier aufs eingehendſte dargeboten, Tklärt,bewieſen und aufs praktiſche chriſtliche en allſeitig angewendet. Dieſeerſchöpfende Darſtellung des Religionsinhaltes macht die Ausführungen un
leicher eElſe rau  AL für Katecheſe, beſonders auf der Oberſtufe der

und der Unterſtufe der ittelſchule und für andere verwandte Antalten, ſowie ſie ſich auch vorzüglich eignen für katechetiſche Predigten OderChriſtenlehren und kürzere Anſprachen, Zehnminutenpredigten uſwé Ue I-
gens bietet das Buch für geiſ iche Vorträge jeder Art, aber auch für dieSelbſtbelehrung in den ver

iedenſten religiöſen Fragen reiche AusbeuteDa Aufſuchen des paſſenden Stoffes ird erleichtert durch ein usführE Inhaltsverzeichnis Uund enn alphabetiſches Sachregiſter ſowie UrchAngabe einer 1 von Themata durchſchnittlich 1e zwanzig die für
alle einzelnen Sonn— und Feſttage

S des Kirchenjahre un Betracht ommenDieſer reiche Gewinn an Schätzen chriſtlichen Lehrinhaltes ieß ſich ermög—en durch eine mehr detaillierte Stoffgliederung und Vermehrung derZahl der Lehreinheiten, indem durchſchnittlich etwa ünf Tkliche atechismusfragen 3 einem Lehrganzen vereinigt wurden Somit erſcheint beieiner Geſamtzahl von nunmehr 174 Lehreinheiten das in der vorhergehendenAuflage 3 groß befundene Stoffausma für die einzelne Katecheſe beeutend beſchränkt und kann der gunze Katechismus in beiläufig vter ahreneinmal durchbehandel werden

Was nmun die Methode oder die Art der Stoffbehandlung etrifft,gliedert ſich eine jede Lehreinhei In die drei Abſchnitte Einleitung, welcherin Kleindruck der Wortlaut der betreffende Katechismusfragen vorausgeht,dann Ausführung und ſchließlich Nutzanwendung. Letztere zwei Punkteind jeweils klar und Uberſt disponiert; die Schlagworte, die dem Leſermn den früheren Uuflagen in S  Form eines dürren eri NPur die wichtigſten Ri  mien wieſen, erſcheinen jetzt Urz Tklärt und ausgeführt undmit wertvollen Fingerzeigen für weitere Ausnützung verſehen, ſie ſind nachArt der puncta meditationis fertig 3Um Gebrauch vorgelegt. Das orgehebei der „Ausführung“ iſt ſtreng eblogiſch QAre Beweiſe Offenbarung


